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Berlin. Regierungsrath Frie- 
drich von Specht,Mitgliev ves Patent- 
amti, wurde zum Direktor desselben 
unter Veilegung des Charakters als 

Oeheitner Regierungsrath befördert-—- 
Ein bekannter hiesiger Arzt, Sanitätö- 
rath Felix Padon ist nach turzein 
Krankenlager, 59 Jahre alt, gestorben. 
—- Sein 40jähriges Jubiläum in der 

chirurgischen Werkstatt von Dette, 
Grimmitraße 27, feierte Arbeiter Carl 

Engelmann. —- Durch einen Sturz 
vorn Gerüst ist in der Thomasiusstrasze 
der Fassadenputzer August Müller aus 

Waidrnannslust tödtlich verunglückt, 
ein Mann von 55 Jahren —- Die 48. 
Gemeindeschule beging die Feier des 
50. Amts - Jubiläumg des Lehrers 
Gustav Seifert. —- Der in der König- 
lichen Porzellan - Manusaltur ange- 
stellte Maler Herinann Scholtz beging 
sein 50jähriaeg Arbeitsjubiläum —- 

Von einem Bäckerwaaen tadtgefahren 
wurde das 20 Jahre alte Dienstmäd- 
chen Anna Stielow aus Quasow, wel- 
ches hier in der Fehrbellinerstraße bei 
Verwandten zu Besuch war. —- Er- 
hängt hat sich, während seine Ehefrau, 
um Wirthschastseinläufe zu besorgen, 
aus lurze Zeit die Wohnung Verlassen 
hatte, der Ssjährige Schutzmann Wil- 
helm Clemens, Saarbriiclerstraße Bl, 
ein ehemaliger Schriftsetzer. 

E r l ner. Ter 75jähriae Eigen- 
thümer A. Gensler konnte zum vierten 
Male ein Zinihriaeg Jubiläum feiern: 
Zuerst bis-im er rie Jahresfeier der 

silbernen Hochzeit nnd dann weiter die 
als Mitbeariinder deg Landwehrvw 
eins, als Mitglied des siranlen- und 
Sterbetassenvereins und als Eisenbah- 
ner. 45 Jahre gehörte er der hiesigen 
Staiicn ununterbrochen an. Er ge- 
dachte, sein Zisjähriaes Jubiliium fei- 
ern zu tönnen, doch zwang ihn ein 

Fingenleidem seinen Dienst auszuge- 
en· 

G u b e n. Hier wurde der Arbeiter 
Lerche vor einiger Zeit in feiner Woh- 
nung erhängt vorgefunden und man 

nahm ursprünglich Selbftmord an. 

Später entstand indeß der Verdacht, 
daß die eigene Tochter, eine Frau 
Müller, den Mann eriviirgt und ihn 
dann, um dieThat zu verdunkeln auf- 
gehängt habe Der Beweggrund des 
inuthmaßlichen Vatermordes soll da- 
rin zu suchen sein« daß die Tochter in 
den Besih von einigen hundert Mark 
gelangen wollte, die der alte Mann be- 
saß. Die Leiche ist behufs deucirung 
ausgegraben worden. Die Tochter 
nurde verhaftet. 

Provinz Oflprcugem 
a n d H b e r g. Auf furchtbare 

Weite ift der Heizer Ehuard Korsch 
von hier zu Tode gekommen Er war 
in der Meierei mit dem Etnriirien der 
Magermilchvumpes beichaftigL Hier 
bei tst er beim Auslegen des Treiben- 
mens unvorsichtig vorgegangen, so daß 
er von dem Riemen erfaßt, in dieWelle 
gezogen, herumgeschleudert und zu 
Tode gequetscht wurde. 

M e in e l. Ter vom Schwurgericht 
sum Tode verurtheilte Heinrich Hod- 

Lohn von hier, der im vorigen Jahre 
as uneheliche Kind der Losmagd 

Laurus ermordet hat« ilt zu lebens- 
länglicher Zuchthausstrase begnadigt 
worden. 

S ! a i b o t t e n. Beim Abbrechen 
einer Mauer wurde der Besitzer Sor- 
rey tödtlich verletzt. 

S u m v s. Rittergutgbesitzer Mitt- 
rnann, einer der größten Grundbesitzer 
des Kreises, ist zum Ehrenmitglied des 
hiesigen Landtvirthfchastlichen Vereins 
ernannt, zu dessen Mithegriindern er 

gehört. Mittmann tonnte kürzlich fei- 
nen 80. Geburtstag feiern. 

Provinz Wellprousen 
D a n z i g. Dem Gerichtsschreiber 

und Dolmetscher Schütza ist der Cha- 
ratter als Kanzleirath verliehen wor- 
den. — Der feit 1880 der Firma A. 
W. siasemann angehöriqe Korrettor 
Mache hierselbst feierte sein öftjäbriges 
Buchdructer · Jubiliiukn Muche trat 
1853 in Leipzig bei Breittops und 
hättet in die Lehre. 

D i r s ch a u. Sein Ifsjiihriges u- 
biläucn im Dienste der Eisenbahn- er- 

coaltung feierte der Metalldreher 
Scherschinsti von hier. Er hat noch 
als Schlosserlehrling die alte Dir- 
schauer Weichselbriicke und die Ma- 
rienburgcr Nogatbriicte mit bauen hel- 
fen. — 

Flatonx Hier erhängte sich der 
T’e:itanitsdiener Wojabn Er hinter- 
låißt eine Frau und sechs Kinder. Ein 
Sohn des Woiahn verlor durch Spie- 
len mit ungelöschtem Kalt das Angen- 
licht und befindet sich in der Blinden- 
anstatt. 

G a r n s e e. Den Arbeiter Adam- 
«fchen Eheleuten hat der Regierungs- 
präsident zur goldenen Hochzeit ein 
Geschenk von 30 Mart überwiesen 

K e l p i n. Bei dem Flätbner Bonna 
brach Feuer aus, welches Wobnhaus 
mit Stallungen in Asche legte. 

Irovtus Damm-ern 
K l ii h. Das Ehepaar Böttcher sei- 

erte seine goldene hoch-seit 
L a b e s. Ernen Lehrer Radte tei- 

erte mit seiner Ebefrau das Fest der 
diamantenen hoch-reib 

N a u g a r d. Zimmerpolier Russ- 
tnann brachte sich einen Schuß in den 
Kopf bei und verstarb im Kranteni 
hause. 

ftp r t p. Ein ausschlagendes Pferd 
tret den jungen Knecht Albeet Ulrich 

ZotrQBrust und Leib und tödtete ihn so- 
o 

Sorenbobne Das Sojiibets 
Imtstubtltimn feierte tn verhältnt 

tnsslger Ilsiigteit Supertntendent ais 
D. Gar-is- Der saft 90 ahre alte 

uliilar nunmehr in Ruhe- 
III,- achfpi et ist sein bisheri- 

ger sie-I Osstor itt gewählt und 

bestätigt worden. 
Singen-. Jm 75. Lebens- 

jahre verstarb hier Kreisphhsitus z. D. 
Geheimer Sanitätsrath Dr. med. 
Bittner. 

Trento w a. R. Jhre goldene 
hochzeit hegingen der Feldwiirter a. D. 
Robert Zemte nebst Ehekrau. 

Ueckermündr. Der elfjährige 
Sohn Richard des Ziegeleibesitzers 
Schuld rettete seinen neunjiihrigen 
Spielgefährten Kneisler, der oomBoll- 
wert aus in’s Wasser gefallen war, 
mit großem Muthe vom Tode des Er- 
trinkens. 

Provinz Zchleswiwpoksteiw 
A l to n a. Henry HeppeL Organist 

an der St. Johannig - Kirche und Ge- 
sanglehrer am Königl. Christianeum 
und am Realgymnasium, ist nach lan- 
gem Kranlsein im Alter von 65 Jah- 
ren verstorben. — Sein 50jähriges 
Meisterjudiläum feierte der Lohmüh- 
lenstraße wohnhaste Ehrenobermeister 
der hiesigen Sattlerinnung F. Meyer. 

A r n i s. Als Nachfolger des türzi 
lich zum Bürgermeister gewählten 
Rathmannes und Fleckentafsirers 
Siemsen ist Rentner Ebsen gewählt 
morden. 

B o i h o l t. Die Eheleute Rentner 
Stefsens und Frau feierten das Fest 
ihrer goldenen Hochzeit, bei welcher Ge- 
legenheit ihnen durch Pastor Maß in 
Elmshorn die Jubiläumsmedaille 
überreicht wurde. Die Alten stehen im 
83. bezw. 80. Lebensjahre. 

Elle r h o o p. Das Anwesen des 
Landmanneg H. Liebe brannte voll- 
ständig nieder. 

G a r d i n g. Nentier Peter Alberts 
beging mit seiner Ehefrau das Fest der 
goldenen Hochzeit- 

H ö d i e n io i sch. Jnfolge Aus- 
gleitens gerieth der auf dem Dohrn- 
schen Hofe bedienstete Knecht Ziegler 

—.- iu- 
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und wurde so schwer verletzt, daß er 

starb. 
Provinz Zchkekiem 

L e o b s ch ii tz. Die SZjährige Ar- 
beiterösrau Euphemia Wanie goß aus 
Berfehen Spiritus in eine Betroleunp 
lampe. Beim Anziinden der Lampe 
explodirte die Mischung und spritzte 
brennend über den Fußboden. Als die 
Bemühungen der Frau, den Brand mit 
eineniLappen zu löschen, vergeblich wa- 
ren, setzte sie sich auf die brennende 
Flüssigkeit Dabei erlitt sie so schwere 
Brandwunden, daß sie in das städtische 
Krankenhaus gebracht werden mußte. 
Dort ist sie den schweren Verletzungen 
erlesen. 

N e u ni a r t t. Der Ausziigler 
Nagel hatte in seinem Bette getaucht 
und war dabei eingeschlafen. Die 
Pfeife war mit dem brennenden Jnhalt 
auf das Bett gefallen und hatte dieses 
in Brand gesteckt, wodurch Nagel er- 

sticlte. 
Strieg au. Bei dem siebenten 

Sohne des Arbeiters Paul Laube hier- 
selbst hat der Kaiser Pathenstelle an- 

genommen, die Eintragung seines Na- 
mens in das Gemeindetirchenbuch ge- 
nehmigt und für den kleinen Täufling 
ein Geldgefchent angewiesen. Es ist 
dies die 50. Pathenschaft, die der Kai- 
see während seiner löjährigen Regie- 
rungszeit bei siebenten Söhnen ange- 
nommen hat. 

T a u e r. Erzpriester Karl Viibner 
beging am 9. Juni sein 50jiihriges 
Priesterjubiläuni. 

Provinz Tosen. 
P ose n. Bon der hiesigen Crinris 

nalpolizei wurde eine Fälscherbande 
festgenommen, welche Fünf- und Zwei- 
inaristiicke inSilber, hauptsächlich aber 
Coupons der Bizprocentigen preußi- 
schen Staatsanleihe in größerem Um- 
sange angefertigt hatte. Die Verbre- 
cherbande, deren Beziehungen bis nach 
Ameriia reichen, soll auch verschiedene 
auswärtige Geldiniinzen gefälscht ha- 
ben. Bisher ist es gelungen, sechs der 
Verbrecher zu verhaften. —- Zum Kö- 
niglichen Baugewertschuldirector wur- 
de Oberlehrer Bluhm hierselbst er- 
nannt 

F r a u st a d t. Emer. Pfarrer 
Braune hierselbst erhielt den Kronen- 
crden dritter Klasse- 

Gogolinlen. Von schweren 
Schicksalsschlägen wurde die hiesige 
Familie Mittelstädt betroffen. An den 
Folgen dek- Thphus starb eine 17jäh- 
rige Tochter und wurde bestattet. 
Kaum waren die Leidtragenden vom 

Kirchhofe zurückgelehrt, starb der Va- 
ter des jungen Mädchens-. Arn Tage 
daraus starb die Schwester des Mittel- 
städt, als man ihr die Trauerbotschast 
überbrachte. 

J a r o t s ch i n. Eine gewaltige 
Feuersbrunst wüthete aus der dem 
Rittergutsbesiher Dr. Carst gehörigen 
Herrschast. Aus dem Hauptaute 
Zalrzewo wurden der große Rindviehs 
stall und der Schafstall ein Raub der 
Flammen. 

Irovrnz sacht-w 
N a ch te r st e d t. Die Kohlengrube 

»Konlordia« seierte das Jubiliium ih- 
res öojährigen Bestehen-. Aus diesem 
Anlaß wurden site die Arbeiter Fest- 
eisen und Ball veranstaltet. Je nach 
ihrer Dienstzeit empfingen die Gruben- 
arbeiter ansehnliche Geschenke. Die 
Leute,die 10 Jahre in der »Kontordia« 
beschästtgt sind. erhielten je 100 Mart. 

N a u m bu r Der frühere Ober- 
landeggerichts · Präsident Breithaupt 
ist im hohen Alter von 94 Jahren hier- 
lelblt gestorben. 

W 

Nordhausem Nach käneren 
Leiden ist der Snnditus der hte gen 
hanvekskamnier, Generalcvnsul a. D. 
Dr. jur. Reis, gestorben. Die interimii 
siische Leitung der Snndikatsgeschäfte 
wurde schon kurz vor dem Tode des 
Dr. Neid Dr· Weyhe aus hamburg 
übertragen. 

Pf o r t a. Oberlehrer Professor 
Dr. P. Böhme von der Landesschule 
hier wird nach langjähriger Amtszeit 
atn 1. Oktober in den Ruheftand treten 
und seinen Wohnsitz in Weimar neh- 
men. 

S a lz w e d e l. Die hiesige höhere 
Mädchenschule feierte ihr 100jähriges 
Bestehen dur-« einen Festakt. Direktor 
Schulte hielt die Festredr. 

S chb n e b e ek. Auf einer Ziegelei 
hierselbst wurde der 16jährige Schar- 
macher überfahren und getödtet. 

S t e n d a l. Wegen Betruges in 
zwei Fällen und Unterschlagung in 
vier Fällen wurde der frühere Sta- 
tionsvorsteher der Altmärkifchen Klein- 
bahn Otto Kolin aus Klötze von der 
hiesigen Strafkammer zu 1 Jahr Ge- 
fängniß verurtheilt, wovon 3 Monate 
auf die erlittene Untersuchshaft ange- 
rechnet werden. 

W a n z le b e n. Großfeuer zerstörte 
das Gut des Oekonomen Freßdorf, so- 
wie eine mit Korn gefüllte Scheune der 
hiesigen Domäne. Der angerichtete 
Schaden ist sehr beträchtlich. 

Weißenfels. Der bisherige 
commissarische LandrathsvertreterGraf 
Unruh ist zum Landrath des hiesigen 
Kreises ernannt worden. 

Provinz Damme-ern 
H a n n o v e r. Sein fünfzigjähriss 

ges Dienstjubiläum feierte das bestens 
bekannte Mitglied des hiesigen Thea- 
terorchesters, der Solobratschist EDU- 
ard Kirchner I. Aus Anlaß der Feier 
wurde ihm der Rothe Adler-Orden 
vierter Klasse mit der Zahl »50« ver- 
IZIKOI msm sc;r-nksI"s-Foc--OXI rekr- 

its-so « » Ue Im sen-, st. wovon-o 

hardt hierselbst ist aus Anlaß des Ue- 
bertritts in denRuhestand der Charak- 
ter als Rechnungsrath verliehen wor- 
den. — Dem Professor Karl Mahreng wurde der Rathe Adlerorden vierter 
Klasse verliehen. —- Die goldene Hoch- 
zeit feierten Pensionär Lehm mit sei- 
ner Frau, oFlügageftraße 9 wohnhaft. 
—- Der 64jährige HandelggärtnerFritz 
Flentje, welcher sich als Siecher im 
Stevhansstifte, Kirchroderstraße 2, be- 
fand, tödtete sich durch einen Stich 
mit einem Taschenmesser m die Herzges 
gend. 

LandringhausenEinschwes 
rer Unglückfall ereianete sich in Bar- 
singhausen beim Abbruch einer alten 
Schule. Der Marrrer Seegers von 

hier war mit Tragen von Holz be-· 
schäftigt, als-. plötzlich eine Wand ein- 
stürzte und den Seegers begrub. Der 
llngliickliche erlitie mehrere Rippen- 
briiche und schwere Verlesungen am 

Kopfe. 
L e i n h a use n. Sein 50jährige5 

Jubiläum feierte der Schlosser Rudolf 
Hentschel im Betriebe der Eisenbahn- 
ivertstätten in Hannover. Dem Ju- 
bilar wurde die Verdienstmedaille für 
öojährige treue Dienste überreicht. 

Provinz sit-stinken- 
H a m m. Dem Lehrer Böhmer am 

Gymnafium hierselbft wurde der Kro- 
nenorden vierter Klasse verliehen. 

h e r n e. Der 4jtihrige Sohn des 
»Bergmanns Mohr stürzte hinterrücks 
in ein mit heißer Seifenlauge gefülltes 
Waschfaß und erlitt so schwere Brand- 

« 

tounden, daß er starb. 
; K i r ch d e r n e. Pfarrer emer· 

"’Theodor Staebs erhielt den stromunt- 
den dritter Klasse. 

Oechelhausen. Jn der Nähe 
der Papierfabrit ertrant das 21,-.»jiih- 
rige Töchterchen des Papiermachers 
Reis. 

S ch o e n e b e r g. Die gesammten 
Stallungen des Gutsbesitzers Hahne, 
genannt Goldmann, brannten nieder. 

i W a d e r s l o h. Jn Nrubectuin ge- 
» rieth der Zugführer der Westphälischen 
Landeseisenbahm Rele von hier beim 
tRangiren bei dem Cementwerle Rhe 
nania zwischen die Puffer und war so- 
T fort tnht 

i 
Uöeirrprovrnz. 

Köln. Ein hochangesehener und 
I hervorragender Bürger, Geheimer Ju- 

t 

stizrath Robert Esset, Präsident des 
Central-Dombauvereins, beging seinen 
siebzigsten Geburtstag. — Referendar 
Camvhausen, der im 59. Artilleriere- 
aiment dient, hat sich hier erfchossen. 
Ueber die Beiveagriinde der That tur- 
siren die verschiedensten Gerüchte. An- 

t geblich liegt ein amerikanisches Duell 
vor. -—— Jhre diamantene Hochzeit he- 
gingen die in der Krefelderstraße 48 
wohnenden Eheleute Maler- und An- 
ftreichernteister Joh. Rast-. Aloys Seh- 
friev und Frau Gertrud, geb. Crachie. 
-— Jhren 101. Geburtstag feierte die 
im Joraelitischen Asyl untergehrachte 
Wittwe Johanna Meyer. Der noch 
recht geistesfrischen Greisin gingen vie- 
le Glücttvitnsche von nah und fern zu. 

A a che n. Tag Kriegsgericht hier 
verurtheilte den Musietier Steinert 
vom 65. Jnsanterie - Regiment in 
Mitlheim a. R. wegen Gefangenenhes 
freiung, gefährlicher Mißhandlung 
eines Schutzmannes und Mißbrauch 
seiner Waffe zu sieben Monaten Ge- 
fänanisz. 

B a r rn e n. Jrn Alter von 58 ah- 
ren verstarb hier der langjährige u- 

sieireferent der «Barrnev Zeitung«, 
han« hosfrnanrn 

Bonn. Dein Privatdozenten in 
der philosophischen Fakultät ver hiesi- 
gen Universität Dr. Max Wentscher 
wurde das Prädikat Professor verlie- 
den« 

Eich. Die lsjährt e Lavengehitls 
tin Eltte Schmiv von ter. die het et- 

— 
fnem Unfall der Siraßenbahn zu Go- 
»desberg schwer verleyt wurde, ist nun- 
- mehr nach langen Leiden tm Hofpttal 
zu Godesberg gestorben. 

Provinz Defienijsafcam 
Frankfurt a. M. Nach langer 

Krankheit ist der Landgerichtödirettor 
a. D. Geheimer Justizrath Dr. Gustav 
Schrader im 74. Lebensjahr gestorben. 
Schrader hat hier mit Ausnahme fei- 
ner Studienjahre seine ganze Lebens- 
zeit zugebracht. —- Ausliiufer ofef 
Müller-, Kaiserftraße 46 befehä tigt, 
stürzte in einen Aufzugschacht und er- I 
lag im Krankenhaufe seinen Vorlesun- 
gen. 

F u l d a. Zum Direktor des hiesigen 
Gymnasiumö wurde Gymnasial-Dis 
rettor Dr. Wahle in Montabaur er- 
nannt. 

H a n a u. Die Straftammer ver- 
urtheilte den Bankier Leopold Lilien- 
feld wegen Wechselfälfchung unter Zu- 
billigung mildernder Umstände zu US 
Jahren Gefängniß. 

M n r b u r g. Eine hierfelbft aus 
der Lohn gezogene Leiche wurde als 
die des Schulreltors Vüllner ausLaaB- 
phe festgestellt. Viillner beging dieThat 
im Verfolgungswahnsinn — Ober- 
gärtner Kahlmann vom hiesigen Votu- 
nischen Garten feierte sein IOjährigez 
Berufsjubiläum 

Nenterhausen. Jn der Grube 
des hiesigen Spatbergwerteg lösten sich 
gewaltige Steinmaffen von der Decke 
und begraben 4 Bergleute. Bei den fo- 
fort unternommenen Rettunqgarbeiten 
wurde der Ober-steiget Messerfchmied 
gänzlich verstümmelt und als Leiche 
hervorgezogen. Der Bergmann Hen- 
ninq wurde gleichfnlls todt in zufam- 
mengekauerter Stellung unter einem 
Berleute wurden schtver verletzt. 

W i e g b a d e n. Wegen Beleidigung 
des Diisseldorfer .Handwerkskammer- 
Steinhaufen gefunden. zwei andere 
Selretärs Dr. Grunenberg durch einen 

Artikel in dem hier erscheinenden 
zünftlerischen ,,Neuen deutschen Hand- 

» werterblatt« wurde dessen verantwort- 
licher Redakteur Peter Bentz zu 100 

s Mart Geldstrafe verurtheilt 
s Mietekdeuuche staat-m 

s Altenburg. 1653 wurde vom 

ftfäzrzog Friedrich Wilhelm dem Apo- 
eker Johann Küsel hierselhst fiir die 

hiesige Hofapotheke das Privilegium 
ausgestellt Diese Apotheke kann somit 
auf ein Alter von 250 Jahren zurück- 
blicken. 

Braunschweig. Jn der Zu- 
clerriffinerie an der Bahnhofstrafze 

ltam der Arbeiter Kogel zu spät und ; 
I sprang in dem Glauben, die Centrifus «ge sei noch nicht im Gange, in diese 

hinein. Dem Unglücklichen wurde der 
Kopf und ein Arm abgerissen. 

B r a u n l a g e. An Stelle des von 

hier nach Hasselfelde versetzten Rettors 
Gebensleben wird der cand. theol- 
Lange an der hiesigen Schule als Leh- 
rer einritelen. 

D e s s a u. Der herzogliche Ballett- 
meister Richard Fricte ist nach langem, 
schwerem Leiden, 85 Jahre alt gestor- 
ben. Fricte war jahrelang der Ballett- 
meister der Bahreuther Bühne. — Der 
angesehene Bäckermeister Hohmeyer 
wurde auf der Chaussee von Gommern 
hierselbst ermordet aufgefunden. Der 
Hals ist durchgeschnitten. Es liegt 
Raub vor. Vom Mörder fehlt jede 
Spur —Postverwalter a. D. Heinrich 
Schemrich ist hierselbst gestorben 

G e r a. Den Verbrennungstod er- 
litt die 14jährige Tochter der Arbei- 
tergeheleute Bräutigam hier« Dass 
Mädchen benutzte zum Feueranziinden 
Vetroleurm dies explodirte und setzte 
die Kleider des Mädchens in Brand. 
das so schwere Verletzungen erlitt, daß 
es im Krankenhause verstarb. 

Zucht-n- 
L ausa. Die Müller’schen Ehe- 

leute begingen die Feier ihrer goldenen 
Hochzeit. Anläßlich dessen erhielten 

ldieselben von der Königin-Wittwe ein 
— ansehnliches Geldgeschent. —-- Postver- 
« 
waltet Träger, zuletzt in Böhlitz- Ett- 
renberg, hatte in 67 Fällen Postanwei- 
sungen an seine Gläubiger ausaefesp 
tint nnd fis-h ists-Ton nurb OF- 410 Zions-! 

nur-gezahlt worden, ohne daß er selbst 
seinen Pfennig dafür einzahltr. Trö- 
Iner hat Schulden gemacht und in der 
Lotterie tvahnwitzig gespielt, um seine 
Entnahmen zu decken. Das hiesige 
Schwurgericht verurtheilte den Ange- 
llagten zu 3 Jahren 2 MonatenZucht- 

chaug und 300 Mark Geldstrafe. —- 

Ein in weiteren Beainteiitreisen Sach- 
sens belannter, treuveroienter stät-ti- 
scher Beamter, der seit 1851 hier in 

ELeipzig wohnhaste und seit 1894 pen- 
sionirte Polizei-OsberwachtnieisterFrie- 
drichWilhelm Wohlleben beging in vol- 
ler geistiger und körperlicher Frische 
mit seiner 75jährigen Gattin die golde- 

- ne Hochzeit. 
: Lengenseld i. V. Bürgermei- 

ster Schwarzenberg hier ist von den 
Stadtvertretern Schneebergs als 
Stadtrath nnd stellvertretender Bür- 
germeister von Schneeberg gewählt 
worden. 

M ei s se n. Der um die Geschichte 
unserer Stadt hochverdiente Forscher 
Professor Dr. Loose, pens. Realschul- 
Direttor, ist nach jahrelangem Leiden 
gestorben. 

Oberrothenbach. Der 70- 
jährige Handarbeiter Günther machte 
seinem Leben durch Erhängen ein 
Ende. 

Pirna. Jm Festsaal des städti- 
schen Realschulgebiiudes fand ein erhe- 
bender Attus statt zu Ehren des Real- 
schuldireitors Professorg Dr. Muth, 
welcher das Amt eines Leiterg an ge- 
nannter Anstalt seit 25 Jahren erfolg- 
retch bekleidet. 

R c rn m e n a u. Das Eigenthum 

des Besitzers Kluge ging tnsolgesrandi 
stiftung in Flammen aus. 

S ch ö n b a ch. Der s7jährige Fuhr- 
wertbesißer Emil Habermann wurde tn 
der Nähe der Schlachthäuser todt aus- 
gefunden. habermann ist von seinem 
schwer beladenen Wagen gefallen und 
von einem Rade, welches ihm iiber die 
Brust ging, tödtlich verletzt worden. 

W ii l t n i h. Der Vorsteher der 
hiesigen Holztriinkanstalt, Bahnmeti 
ster Heide, feierte unter zahlreichen Eh- 
rungen sein 40jtihriges Beamtenjubi- 
läum. 

Z e s ch a. Das Unwesen der Witt- 
we Jäschke brannte vollständig nieder; 
es liegt anscheinend Brandstistung vor. l 

Hefsensxarmstadh 
D a r rn st a d t. Der Vorstand der 

Gerichtsschreiberei des Oberlandgges 
richts, Justizrath Scharmann, feierte 
sein 50jähriges Dienstjubiläum. Aus 

» 
diesem Anlaß wurden dem Jubilart 
zahlreiche Gratulationen zugesandt. — 

Oberrnedizinalrath Kraußner, welcher 
kürzlich beim Aussteigen aus der elek- 
trischen Bahn zu Falle kam, ist gestor- 
ben. — Sein 25jährigeg Dienstjubilä- 
um feirte Lehrer J. Kohres an der hie- 
sigen Knabenmittelschule. 

Ober -Roßbach. Lehrer Wal- 
brecht trat nach einer Anitsthätigteit 
von 55 Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand, nachdem es ihm vergönnt 
war, im Juni 1898 sein 50jähriges 
Jubiläum zu feiern. 

Bayern- 
Starnberg. Die Leiche des 

seit einiger Zeit abgängigen Schnei- 
dermeisters Thomas Strauß von hier 
wurde im Galgensee, zwischen Stam- 
berg und Mühlthal, ausgefunden. 

B i l s h o se n. DasEhepaar Franz 
« 

Zeilmann beging unter großer Theil- ; 
nahme das Fest der goldenen Hochzeit. « 

Gleichzeitig feierte die älteste Tochter 
des Jubelpaares ihre Vermählung 

W u r z b u r g. Der iutxgjahrige 
Volköfchüler Erhard Niilas sprang, 
weil er seine Schulaufgaben wieder- 

» 

holt nicht gefertigt hatte und deshalb j 
Strafe befürchtete, tn den Main und 
ertrank. — Der als Geschichtzforscher « 

bekannte katholische Garnison-Pfarrer 
Emil Ulrich feierte sein 25jährige3 Ju- 
biläum als Militärgeistlicher. 

ZUürttømöerg. 
Stuttgart. Dem Schullehrer : 

Hötzer an der Jacobsschule wurde die « 

Berdienstmedaille des Kronenordens 
verliehen- 

D e n i e n d o r f. Gemeinderath 
Gottlieb Fetzer und seine Ehesrau Ka- 
tharina, geb. Gräber, begingen das 

Fest der gsldenen Hochzeit. Von dern 
Könige wurde dein Jubelpaare ein gol- 
dener Becher mit einem Begleitschreis 
ben übersandt. 

D o n z d o r f. Gräsin Wallburga 
von Rechberg - Rotenldtven ist iin Alter 
Don 94 Jahren gestorben. Mit der 

Gräfin ist das älteste Mitglied des 
ioiirttembcrgischen Adel-&#39;s dahingeschw- 
den« 

Dürmentingen. EheleuteJos 
seph Kettenacker begingen das Fest der 

goldenen Hochzeit. 
E n d i n g e n. Wegen räuberischer 

Erpressungen und versuchter Noth- 
sucht wurde der Diensttnecht Robert 
Kiefer hierselbst vom Rottiveiler 
Schwurgericht mit 12 Jahren Zucht- 
hauz bestraft. 

K ö n n b r o n n. Der Dienstbote 
des Bauern Nörr spielte mit einer 
Schußwafsez plötzlich entlud sich diese, 
und der Schuß traf einen vierjährigen 
Knaben des Bauern so in’s Gesicht, 

ldaß das Kind das Augenlicht verloren 
at. 
Liebenzell. Das Haus des 

Schmiede-B Roller brannte nieder. 
Indem 

M a n n h e i m. Die Giganten- 
sabrit Wcrner Fa Klein hat den Con- 
curs angemeldet. —- Das 50jährige 
Berufsjubiläum feierte Hauptlehrer 
Martin Rappert; auf eine 40jährige 
OILUIZJLLJULIZLIIC Usluscll UULLLLHLDL 

Biichner und die Hauptlehrer August 
iGöller und Th. Lichtenfels zurück. —- 

Todtlich verunglückt ist aus dem Koh- 
lenhose der Gebriider Mellinghoff der 

,62jährige Tagelöhner Georg Michael 
Spatz. Derselbe stürzte von einer 
Fuhrpritsche auf eine Eisenbahnschiene 
und zerschmetterte sich den Kopf. 

Pforzheim. Der in der Edel- 
metall - Industrie bekannte Begründer 
der Ponb16 - Fabrik hierselbst, Gustav 

z Rau, bat bei seinem Tode unserer 
Stadt 50,000 Mark und seine Villa 
am Weiherberg zur Erhaltung kranker 
Arbeiter vermocht. 

Schwenningen. Beim Ab- 
bruch eines Hauses wurden die Brüder 
Joh. und Joseph Grathwohl durch ei- 
nen einstiirzendesi Giebel verschüttet. 
Joseph Grathwohl erhielt tödtliche 
Verletzungen- 

W e i n h e i m. Feuer richtete in der 
am Gunbelbache gelegenen Hirsch’schen 
Gerberei einen Schaden von 50,000 M. 
an. 

Oklejß:z)othringen 
S t r a ß b u r g. Versetzt wurde 

Aintggerichtssetretärskempt bonStraß- 
burg an das Amtsgericht in Drulin- 
gen. — Zum Superior des Priesterse- 
minars ist Domtapitular Keller er- 
nannt worden- 

Diedenhosen. Die Vereini- 
gung der hiesigenGesangvereine» Män- 
nergesangverein und »Liedertafel« ist 
beschlossene Sache. 

Dieuzr. Jn dem nahegele enen 

Gutshofe »Providenee« brach euer 

aus, welches mit einer solchen Heftigs 
keit um sich griff, daß in kurzer Zeit 
das ganze Gebäude, Stallungen. 
Scheunen und Wohnung ein Ran der 
Flammen wurde. 

H o r b a ch. aIn den Ruhettand ver- 
e setzt wurde Ka ntnspettor Wetter in 

Forbach. — 

Ueeslensurg. 
Lti bz. Beim Dachdeeten verun- 

zliictte der Arbeiter Seil-nann. Er ist 
seinen Berlednngen erlegen. 

M a lch o w. Die lsjährige Schli- 
terin Anna Schierstiidt, die als Uns- 
läuserin beschäftigt war, wollte einen 
Eimer voll Wasser die Treppe hinaus- 
tragen. Dabei tam sie zu Fall, stürzte 
die Treppe hinunter und erlitt se er- 
hebliche Verletzungen, daß sie ver- 
starb. 

P a r ch i- m. Der Rentner, frühere 
Buchdruckereibesitzer Gerlach seierte 
nit seinem 83. Geburtstag den Tag, 
an welchem er 60 Jahre der Loge an- 
gehört. Die hiesige Freimaurerloge 
Friderica Ludovica zur Treue veran- 
staltete ihm aus diesem Anlaß eine 
Feier. 

R o st o ck. Von einem Baugeriist am 
Großherzoglichen Palaig stürzte der 
Maurerarbeitsmann R. Kriemund in 
Ier Höhe des zweiten Stockwerk-Z so 
Jnglücklieh herab, daß er mit dem 
Hinterlopse aus die Ecke dcr Kant- 
Tteine des Bürgersteiges aufschlug. Er 
erlitt eine Zertriimmerung des Schä- 
dels und starb sofort. Der Verun- 
zlijclte hinterläßt eine Wittwe und 
rnehrere kleine Kinder. 

W a r lo w. Während eines Ge- 
vitterg schlug der Blitz in das Wohn- 
hans des Bühnes Heinrich Dahi. 
Wohnhaus und Stall wurden einge- 
jseheri. 

deenburg. 
Oldendurg. Das hiesige 

Schwurgericht verurtheilte den berück- 
tigten Schwindler und Ausbrecher 
Willibald Löbcke wegen verschiedener 
Betriigereien zu der gesetzlich höchsten 
Zuchthausstrafe von 15 Jahren. 

Eil-tin Rathsherr Schesselmeier 
.-:-..t- h-- Gen-- -.. .--s -..- -.. .««.. n- 
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Jahren in die Administration der hie- 
igen Spar- und Leihlasse berufen 
vurde und die Leitung dieses bedeu- 
:endsten Geldinstituts im Fürsten- 
:hum übernahm. Unter seiner uns- 

ichtigen und gewissenhaftenGeschiistsi 
Iiihrung hat die Kasse einen ungeahni 
ien Aufschwung genommen. 

Neumeierei Das Krongnt 
zierselbst befindet sich ununterbrochen 
100 Jahre im Besitze der Familie 
dansen 

Freie Zitädie. 
B r e m e n. Der Senat hat den 

hiesigen Rechtsanwalt Dr. Julius 
Friedrich Papendick zum Notar sitt 
Ien Amtsgerichtsbeziri Brernen er- 
1annt. — Aus Anlaß des fünfzigjähi 
rigen Jubiliiumg, das Oberbaudirels 
cor Franzius als Bautechniier seierte, 
hat ihm der Senat eine goldene Me- 
Daille verliehen mit der Inschrift- 
.,Dem Meister des Wasserbaug.« 
Konsul Anton Adami ist im Alter bot 
78 Jahren gestorben. Der Verewigtc 
war hier geboren und seit langen Jah- 
ren Theilhaber der Firma H. H· Meiee 
Fc Co. —- Jm Alter von noch nicht 40 
Jahren verstarb der Seemannspastot 
fiir unsere Hasenorte, Körner. Erst 
oor drei Jahren wurde er Nachfolger 
des als IRissionsinspeltor hierher be- 
rufenen bisherigen Seeniannspastor 
Büttner. 

Liibeck. Jm 60. Leber Sjahre 
verschied Karl Friedrich Gotiiried 
Schärsse, Inhaber der Maschinen- 
sabrit unter gleicher Firma. Der 
Entschlafene gehörte der Bürge it 
seit 1895 an und war beeidigtes 

"« 

«- 

verständiger sitr Maschinen, i .:. 
—- Vaudireltor Schaum .r istw zum Stadtbaurath in F »i! 

a. M. gewählt worden und i sdet 

zum 1. August aus dem hiesigen 
Staatsdienste. —- Nach dargelegte 
Approbation ist Dr med. et chir 
Arthur Robert Julius Spaethe in die 
Matrilel der hiesigen Aerzte ausge- 
nommen worden. 

Zehn-eis- 
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wurde das dreijährige Kind des Zug- 
führers Meier von einemFlaschenbiers 
wagen überfahren und auf der Stelle 
getödtet. 

Bernrveiler. Der berühmie 
hier gebürtige Maler J. Henner, Mil- 
glied des Instituts de France, wurde 
zum Großkrenzritter der Ehrenlegiot 
ernannt. 

K ö l l i l e n. Zum Setretär der 
Polizei und Anllagelammer des Bee- 
nischen Obergerichts nn Stelle des 

zum außerordentlichen Professor er- 

nannten Dr. Thormcmn wurde Dr. 
Jacob Vogel von hier gewählt: 

Oelterreichssnguru 
B a d e n. Pens. Ministerialselre- 

iär Freiherr Herniann Lill von Li- 
lienbacher ist hierselbsi im 70. Lebens- 
jahre gestorben; außerdem verschied 
der Senior der Schauspieler Oesters 
reichg, Nepomul Edler von Klobus 
schitzly, 79 Jahre alt. 

Gras. Dem bisherigen Landes- 
priisidenten in Körnthen, R. v. Frehs 
denegg hier, wurde anliißlich der Ue- 
bernahme in den Ruhestond der Frei- 
herrnsiand verliehen und zu seinem 
Nachfolger der Statthalterei -Vices 
Präsident in Lins, Freiherr vonHeim, 
ernannt. —- Die Oberin des hiesigen 
adeligen Damenstiftes,Baronln Laura 
Kellerberg, ist nach längerern Leiden 
hier gestorben. 

gutemdurq 
".Vostert. Hier brachen No tI 

Diebe im Psarrhause ein und siah es 
zwei Schinten, eine Quantität unse- 
brannien Kassee und mehrere Flasche- 
Kirschbranntwein. 

M ö st r o s f. Jos. Zetttnger, Pei- 
vatgeistlichee hierselbst, wurde sie- 
Btlar in Remich ernannt. 


